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49. Betriebsvereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungs-
vereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollektivvertrag für die Arbeit-
nehmerInnen der Universitäten 

 
abgeschlossen zwischen der 

 
 

Medizinischen Universität Innsbruck, 
vertreten durch  

Rektor Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs, 
 
 

und dem 
 
 

Betriebsrat für das wissenschaftliche Personal, 
vertreten durch  

Vorsitzenden Ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Tiefenthaler. 
 
 

Präambel 
 

Die Medizinische Universität will ihren wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen aufgrund bereits erbrachter wis-
senschaftlicher Leistungen den Abschluss von Qualifizierungsvereinbarungen anbieten, um das Optimum in 
medizinischer Forschung, wissenschaftlicher Lehre und Mitwirkung bei den Aufgaben der Krankenanstalt zu 
erreichen.  
 
 

Modalitäten  
 
Ein „Qualifizierungsbeirat“ wird zur Beratung aller sich im Zusammenhang mit Qualifizierungsstellen erge-
benden Frage als paritätischen Gremium aus drei Arbeitgebervertreter/inne/n, zwei Betriebsratsvertreterin-
nen/ Betriebsratsvertretern und einer Vertreterin/ einem Vertreter des Arbeitskreises für Gleichbehandlungs-
fragen sowie der Vizerektorin für Personal, Personalentwicklung und Gleichbehandlung als Vorsitzender 
ohne Stimmrecht eingerichtet. Dieses Gremium ist beschlussfähig, wenn zumindest die Hälfte der genann-
ten Vertreter/innen anwesend ist und gleichzeitig zumindest zwei Vertreterinnen/zwei Vertreter des Betriebs-
rates anwesend sind.  
  
Sofern der Betriebsrat eine Beratung über einen Ausschreibungstext verlangt, sind die Texte vor Ausschrei-
bung im Qualifizierungsbeirat zu beraten. Die Arbeitgeberin wird nach Möglichkeit den Korrekturvorschlag 
der/dem OEL übermitteln. 
 
Wechseln Senior Scientists auf eine Stelle mit Qualifizierungvereinbarung, sind sie für den vorgesehenen 
Qualifizierungszeitraum auf der ursprünglichen Stelle zu karenzieren. 
  
Qualifzierungsvereinbarungen sind dem Qualifizierungsbeirat vor Abschluss jeweils zur Stellungnahme vor-
zulegen. 
 
Die Universität verpflichtet sich, nach ihren Möglichkeiten dafür zu sorgen, dass die zur Erfüllung der Qualifi-
zierungsvereinbarung notwendigen Ressourcen zur Verfügung stehen und ein entsprechender Teil der Ar-
beitszeit dafür verwendet werden kann (für Fachärzte/Fachärztinnen sollen 40% der Regelarbeitszeit für 
universitäre Aufgaben freigehalten werden). 
 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern mit abgeschlossener Qualifizierungsvereinbarung verpflichten sich, 
die Universität unverzüglich, jedenfalls aber spätestens nach Ablauf von jeweils 12 Monaten schriftlich davon 
zu unterrichten, wenn ihrer/seiner Ansicht nach die zur Erreichung der vereinbarten Leistungen notwendigen 
Möglichkeiten und Ressourcen nicht im ausreichenden Maß zur Verfügung gestellt werden. 
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Das Erreichen der Qualifikation ist durch Vorlage der entsprechenden Nachweise der Universität unverzüg-
lich zur Kenntnis zu bringen. 
 
Mit Erreichen der geforderten Qualifikation wird ein befristetes Arbeitsverhältnis nach Ablauf der Vertragszeit 
auf unbestimmte Zeit fortgesetzt, wenn die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer der Fortsetzung des Arbeits-
verhältnisses nicht widerspricht. 
 
Erreicht die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer die Qualifikationsziele nicht, endet ein befristetes Arbeitsver-
hältnis mit Ablauf der Vertragszeit und kann ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ohne Rücksicht auf den er-
weiterten Kündigungsschutz (§ 22 KV) nach § 21 KV gekündigt werden. 
 
Die Universität verpflichtet sich, zumindest quartalsweise mit dem Qualifzierungsbeirat über Meldungen von 
nicht vorhandenen Ressourcen und die Erfüllung von Qualifizierungs-vereinbarungen zu beraten und bei 
Vorliegen der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung die Stelleninhaberin/den Stelleninhaber umgehend  
gem. § 49 Abs. 2a einzustufen. Der Qualifizierungsbeirat kann Maßnahmen vorschlagen, die die Erfüllung 
der Qualifizierungsvereinbarung ermöglichen. 
 
Die Universität erstellt den zukünftigen Personalstrukturplan bis Ende 2011 und übermittelt dem Betriebsrat 
eine Vorschau auf Laufbahnstellen der jeweils folgenden drei Jahre jährlich. 
 
 

Inhalte 
 
Stellenausschreibungen:  
 
Als Textbausteine sind vereinbart: 
 
Fachärztinnen und Fachärzte 
 
Chiffre: MEDI-…… 
Universitätsassistent/in - Facharzt/Fachärztin, (40 Stunden/Woche) Sektion/Universitätsklinik für ..., ab sofort 
auf 6 Jahre.  
Die Universität wird eine Qualifizierungsvereinbarung anbieten. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für ..., 3 Publikationen (2 als Erst-
autor/in, 1 als Koautor/in), 2 Semesterstunden curriculare Pflichtlehre an der Medizinischen Universität 
Innsbruck laut Arbeitsvertrag oder Auslandsaufenthalt mindestens 6 Monate mit mindestens 1 peer-
reviewten Publikation daraus. 
Erwünscht: Erfahrungen im Bereich der ... (fachspezifisch), Lehr- Lern-Kompetenz. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, selbständige Forschung, Mitwirkung in der Lehre und Betreuung von 
Studierenden einschließlich Betreuung von Diplomand/inn/en bzw. Dissertant/inn/en, Mitwirkung in der Ver-
waltung. 
 
Postdocs 
 
Chiffre: MEDI- 
Universitätsassistent/in - Postdoc (40 Stunden/Woche), Sektion/Universitätsklinik für ..., ab sofort auf 6 Jah-
re.  
Die Universität wird eine Qualifizierungsvereinbarung anbieten. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium ..., 5 Publikationen (2 als Erstautor/in, 3 als Koau-
tor/in), mindestens 2 Jahre postpromotionelle Tätigkeit, sowie Erfüllung von 2 der nachfolgenden Kriterien:  
a) international begutachtete Drittmitteleinwerbung, 
b) Auslandsaufenthalt mindestens 6 Monate mit mindestens 1 peer-reviewten Publikation daraus, 
c) Curriculare Pflichtlehre an der Medizinischen Universität (mindestens 2 Semesterstunden laut Arbeitsver-
trag) 
Erwünscht: Erfahrungen im Bereich ..., Lehr-Lern-Kompetenz 
Aufgabenbereich: selbstständige Forschung, Mitwirkung in der Lehre und Betreuung von Studierenden ein-
schließlich Betreuung von Diplomand/inn/en bzw. Dissertant/inn/en; Mitwirkung in der Verwaltung. 
 
Es gilt als vereinbart, dass mit Einrichtung des klinischen Doktoratsstudiums die Ausschreibungstexte anzu-
passen sind. Weitere Abänderungen sind einvernehmlich zu treffen. 
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Als Elemente der Qualifizierungsvereinbarung sind abschließend vereinbart: 
 

1. Publikationen nach den Habilitationsanforderungen zum Zeitpunkt 1.10.2010 
 

2. Zusätzlich 2 peer-reviewte Publikationen als korrespondierende/r Autor/in im oberen Drittel der ent-
sprechenden Fachjournale (ausgeschlossen sind Reviews, Letters, Letters to the editor und Case 
Reports) 
 

3. Erreichen von insgesamt 50 Score-Punkten  
 

4.  Begutachtete Drittmitteleinwerbung (mindestens 20.000.- Euro) 
 

5. Nachweis curricularer Lehre an der MUI entsprechend dem Arbeitsvertrag, Betreuung von Diplo-
mandInnen oder DissertantInnen an der MUI 
 

6. Außergewöhnliche Leistungen (zB  Preise) werden berücksichtigt. 
 
 

Abweichungen von diesen Inhalten sind im Qualifizierungsbeirat zu behandeln. 
  
Die Inhalte dieser Qualifzierungsvereinbarung müssen so gewählt werden, dass sie üblicherweise in vier 
Jahren erfüllt werden können. 
 
Es wird vereinbart, dass aufgrund des innerbetrieblichen Gleichbehandlungsgebotes die Inhalte der 
Qualifzierungsvereinbarung für alle Arbeitnehmer/innen gleichzuhalten sind.  
 
 

Inkrafttreten und zeitlicher Geltungsbereich 
 
Diese Betriebsvereinbarung wird für den Zeitraum von 01.11.2010 bis 31.12.2015 abgeschlossen.  
Diese Vereinbarung tritt mit Ablauf des Tages nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt in Kraft. 
 
 
Innsbruck, am 7. Dezember 2010  
 
 
 

Für die Medizinische Universität Innsbruck: 
Rektor Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs e.h. 

 
 
 
 

VRin für Personal, Personalentwicklung und Gleichbehandlung 
Univ.-Prof. Dr. Doris Balogh e.h. 

 
 
 
 

Für den Betriebsrat: 
Vorsitzender Ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Tiefenthaler e.h. 
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50. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Kinder- und Jugendheilkunde an Herrn Dr.med. Mag.Dipl.oec.med. 
Jürgen Brunner 

Herrn Dr.med. Mag.Dipl.oec.med. Jürgen Brunner wurde mit Datum vom 09.12.2010 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Kinder- und Jugendheilkunde verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

51. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Physiologie an Herrn Mag. Dr. rer. nat. Gerald Obermair 

Herrn Mag. Dr. rer. nat. Gerald Obermair wurde mit Datum vom 09.12.2010 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Physiologie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor

52. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt (Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich):  
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-110420-013-011 DOC-fFORTE Frauen in Forschung und 
Technologie Stipendium 

Mag. Melanie 
Amort 

Sektion für 
Genomik und 
RNomik 

D-151900-012-019 Sorafenib beim Prostatakarzinom Ao.Univ.-Prof. Dr. 
Zoran Culig 

Univ.-Klinik für 
Urologie 

D-150310-014-014 FFG Anbahnungsfinanzierung Ao.Univ.-Prof. Dr. 
Hans Dieplinger 

Sektion für  
Genetische 
Epidemiologie 

D-150840-013-011 Enzymology of long chain aliphatic alde-
hyde metabolism in mammalia 

Mag. Markus A. 
Keller 

Sektion für  
Biologische 
Chemie 

D-155110-014-016 Catumaxomab: Investigation of ADA Effects 
in vitro 

Ao.Univ.-Prof. Dr. 
Heribert Stoiber 

Sektion für  
Virologie 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor
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53. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13494 
Praktischer Arzt/Praktische Ärztin (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab sofort. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Prakt. Arzt/Ärztin, ius practicandi. Erwünscht: Interesse 
an wissenschaftlichem Arbeiten, Erfahrung in Gendermedizin/Women's Health. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13519 
Zahnarzt/Zahnärztin, Universitätsklinik für Zahnersatz und Zahnerhaltung, ab 01.04.2011 auf 4 Jahre. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium und Facharzt/Fachärztin für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde oder Stomatologie bzw. abgeschlossenes Zahnmedizinstudium. Erwünscht: besonderes Interesse für 
Endodontie und Parodontologie im Rahmen der Zahnerhaltung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Ver-
waltung. 
 
Chiffre: MEDI-13522 
Facharzt/Fachärztin, Universitätsklinik für Allgemeine und Sozialpsychiatrie, ab 01.01.2011 auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Psychiatrie und psychothera-
peutische Medizin. Erwünscht: wissenschaftliche Tätigkeit im Fachgebiet Psychiatrie, Ziel: Habilitation in-
nerhalb angemessener Frist. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13524 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und Sozialpsychiatrie, ab 
sofort bis längstens 05.12.2012. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorerfah-
rungen im klinischen Fachbereich Psychiatrie sowie Vorerfahrungen im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13270 
Universitätsassistent/in (Postdoc), Sektion für Medizinische Biochemie, ab sofort auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Biologie oder Biochemie, Erfahrungen in Methoden der 
Molekular- und Zellbiologie, Proteinbiochemie, Mausgenetik. Erwünscht: engagierte Mitarbeiter/in in der 
onkologischen Grundlagenforschung und Beteiligung an der Lehre Biochemie für Mediziner, Forschungs-
gebiet: Kontrolle von Zellzyklus und Zellproliferation, Funktion und Regulation von Proteinkinasen, Maus-
modelle der Tumorentstehung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. Es handelt sich um eine 
Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13546 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab 
01.01.2011 bis längstens 27.09.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
abgeschlossene Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 5. Jänner 2011 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
Rektor
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54. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
Allgemeinen Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13528 
Sekretär/in (60%, Ersatzkraft), Sektion für Biomedizinische Physik, ab sofort bis längstens 30.11.2011. Vor-
aussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Be-
rufserfordernisse. Erwünscht: Erfahrung in Büroorganisation und Projektadministration, gute Englisch- und 
EDV-Kenntnisse, soziale Kompetenz, Flexibilität. Aufgabenbereich: selbständige Büroorganisation und In-
stituts-Administration, Administration von Drittmittelprojekten, unterstützende Mitarbeit bei Lehre- und Stu-
dienangelegenheiten, Buchhaltung, SAP-Kontierung, Bestellwesen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 5. Jänner 2011 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
Rektor

 


